
 

 

 
Die Klassen sind nicht so 

groß. Man braucht keine 

Angst zu haben. ☺ 

Ich habe mich besser in der 

Schule benommen, als in 

der Heimatschule. 

Es war ruhiger und 

leichter. Ich wurde nicht 

so unter Druck gesetzt. 

Ich hatte mein 

eigenes Tempo. 

Ich bin gerne in die Schule 

gegangen, weil ich hier viele 

tolle Menschen kennengelernt 

habe. 

Auf jeden Schüler wird 

eingegangen und man wird beim 

Allgemeinwissen gefördert. 

Ich hatte nicht unbedingt das 

Gefühl, etwas gelernt zu 

haben. 

Es war positiv, dass ich viele Gelegenheiten 

hatte, an meinen Heimatschulaufgaben zu 

arbeiten. Leider war der reguläre Unterricht 

von den Anforderungen nicht mit der 

Heimatschule zu vergleichen. 

Es hat mir sehr gute gefallen, weil ich 

durch den besonderen Unterricht gelernt 

habe,  zielstrebig zu arbeiten.   

Der individuelle Unterricht hat 

mir gut gefallen. Viele verpasste 

Themen konnten aufgearbeitet 

werden. 

Ich habe 

mich hier 

nicht 

ausgeschlos

sen 

gefühlt. 

Ich hatte hier 

immer die 

Unterstützung, die 

ich brauchte. 

Der Klassenverband 

war sehr gut und 

man hatte viel 

Geduld mit mir. 

Es war ganz okay in der 

Schule, aber zu Hause in 

der Schule ist es natürlich 

immer noch am besten. 

Es hat mir sehr gute geholfen 

und ich habe eigenständig an 

meinen Schulproblemen 

gearbeitet. 

Ich fand die Lehrer 

immer sehr nett und 

verständnisvoll. 

Sehr netter Umgang 

miteinander und man wurde 

weder unterfordert noch 

überfordert. 

Ich weiß jetzt, dass ich 

besser in Kleingruppen 

arbeiten kann. Da wo ich 

jetzt zur Schule gehe ist es 

ja auch kleiner. ☺ 

Ich habe mich einfach mal an die 

Regeln gehalten und-siehe da- 

ich habe mich gleich besser 

gemacht. 

Wir denken 

über die Schule 

im Heithof… 

  M.U      


